
Erklärung zum 

�     Verlust                       �      Diebstahl 
  

� der Zulassungsbescheinigung Teil II/des Fahrzeugbriefes Nr.: ……………….. 

 

� der Zulassungsbescheinigung Teil I/des Fahrzeugscheines � der Betriebserlaubnis 

  

� beider KFZ-Tafeln � der vorderen KFZ-Tafel � der hinteren Kfz-Tafel 

 

zum Fahrzeug mit dem amtlichen Kennzeichen: ………………………………… 

abgebende Person: 

Name   …………………………………………………………………………………………………………….. 

Vorname  …………………………………………………………………………………………………………….. 

geb. am   …………………………………………………………………………………………………………….. 

PLZ, Wohnort  …………………………………………………………………………………………………………….. 

Straße   …………………………………………………………………………………………………………….. 

ausgewiesen durch                   � Personalausweis � Pass mit Meldebescheinigung 

 

Eine Bescheinigung der Polizei über den Diebstahl            � liegt vor                      � liegt nicht vor 

Geben Sie bitte einen kurzen Bericht zum Verlust des o.g. Zulassungsmerkmales / der 

Zulassungsmerkmale ab. Stellen Sie dabei dar, wie, wann und wo der Verlust eingetreten ist bzw. 

von Ihnen bemerkt wurde. 

………………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

…………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

Bei Beantragung einer Zulassungsbescheinigung Teil I ist eine gültige Hauptuntersuchung 

nachzuweisen. 

HU gültig bis: …………………………….. 

Mühlhausen, den ………………………..                           � Auf die Abnahme/Aufnahme einer 

eidesstattlichen Versicherung wird 

verzichtet 

                                                     

………………………………………………………………                                  ……………………………………………………. 

Unterschrift des/der Erklärenden (Vor- u. Zuname)                Unterschrift der/des Aufnehmenden/ 

                                                                                                            Abnehmenden 

 



Versicherung an Eides Statt 

 

 

Zur Abgabe einer Versicherung an Eides Statt gem. § 5 des Straßenverkehrsgesetzes (StVG) 

in Verbindung mit § 27 des Thüringer Verwaltungsverfahrensgesetzes (ThürVwVfG) erscheint 

heute, 

 

am    ……………………, vor dem Landratsamt Unstrut-Hainich-Kreis 

 

vertreten durch Herrn/Frau …………………………………………………………………………………. 

 

Herr/Frau   …………………………………………………………………………………. 

    (weitere Personalien wie umseitig beschrieben) 
  

Vorstelliger Beistand  …………………………………………………………………………………………. 

 

Nach Belehrung über die Bedeutung der Versicherung an Eides Statt und die strafrechtlichen Folgen 

einer unrichtigen oder unvollständigen Versicherung an Eides Statt durch Verlesen der §§ 156, 161 

des Strafgesetzbuches (StGB) gibt die/der Versichernde zum Verlust 

 

� der Zulassungsbescheinigung Teil II/des Fahrzeugbriefes Nr.: ……………….. 
 

� der Zulassungsbescheinigung Teil I/des Fahrzeugscheines � der Betriebserlaubnis 

 

� beider KFZ-Tafeln � der vorderen KFZ-Tafel � der hinteren Kfz-Tafel 

 

die umseitige Erklärung ab. 

„Über den Verbleib der/des in Verlust geratenen Dokumente(s) bzw. Kennzeichen(s) ist mir nichts 

bekannt. Sollte ich das o.g. Dokument bzw. die Kennzeichentafel(n) wiederfinden, so werde ich 

diese(s) unverzüglich der o.g. Behörde vorlegen bzw. abgeben.“ 

„Ich versichere an Eides Statt, dass ich nach bestem Wissen die reine Wahrheit gesagt und nichts 

verschwiegen habe.“ 

Vorgelesen, gelesen und sodann wie folgt eigenhändig unterzeichnet: 

 

Unterschrift des/der Erklärenden   Unterschrift der/des ermächtigten 

(Vor und Zuname)  Aufnehmenden/Abnehmenden 

 

 

………………………………………………………. ……………………………………………………….. 


